
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementsvreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halte

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Ausgabt und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Aug Avclt Lcipzigersttaße 3 ob Sohn gr Stemstraße 73 M Damlmbttg GeiftstMße 67

Jnsertionsdreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene CorpuSzeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 98 Dienstag den S8 April 88S 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Im Anschluß an unsere Bekanntmachung vom 14 lfd

Mts betreffend die Zahlung der Klassen zc Steuerbe
träge nach vorgeschriebenen Lokal Hebeterminen ermangeln
wir nicht die in Betracht kommenden Steuerzahler darauf
hinzuweisen daß da der 14 Mai lfd Js auf den
Himmelfahrstag also auf einen Feiertag fällt was bei
Aufstellung des Tableaus unberücksichtigt gelassen ist
wir dasselbe für diesen Tag anderweit wie folgt festsetzen
Es haben zu zahlen die Steuerzahler der Stadttheile

a im 1 Hebebezirk weise Zettel in den Straßen
Leitergasse Lessingstraße Lindenstraße

am i t Mai lfd Js
in den Straßen Luisenstraße und Luckengasse

am IS Mai lfd Js
b im 2 Hebebezirk rothe Zettel in den Straßen

Saalberg großer und kl Sandberg
am 13 Mai lfd Js

in den Straßen Schimmelstraße großer und kkeiner
Schlamm

am ZlS Mai lfd Js
Halle a S den 22 April 1885

Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpockeu Jmpftmgen in

hiesiger Stadt beginnen unter Leitung des Herrn Dr
Risel am Sonnabend den S Mai er Rachmit
tags 3 Uhr in dem Volksschulgebäude an der neuen
Promenade und werden regelmäßig jeden Mittwoch und
Sonnabend zur gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling ist rein gewaschen und in reiner Wäsche
zu gestellen auch muß derselbe 8 Tage nach erfolgter
Impfung also an dem darauf folgenden Mittwoch
oder Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revi
sion gestellt werden widrigenfalls die Revision als un
geschehen angesehen wird und ein Pocken Impfschein
nicht ertheilt werden kann

Halle a S den 24 April 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Uns stehen drei Freistellen für alle Kurse der hiesigen

Frauen Industrieschule zur Ausbildung unbemittelter bezw
verwaister Mädchen oder Wittwen welche ihre Erwerbs
fähigkeit zu erweitern wünschen zur Verfügung

Motivirte Gesuche um Verleihung dieser Freistellen
sind umgehend einzureichen

Halle a S den 23 April 1885
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Pflasterung des östlichen Sommerweges der Mag

deburgerstraße von Nr 32 bis zur Halberstädterstraße
veranschlagt zu 4200 Mark wovon für diese Ausschrei
bung 1470 Mark in Betracht kommen soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den 4 Mai ds Js
Vormittags 10 Uhr

mf dem Stadtbauämte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 27 April 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird die kleine

Ulrichstratze von der Kanzleigasse bis zur Dachritzgasse
von jetzt ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Ar
beiten für Fuhrwerk und Reiter gesperrt

Halle a S den 27 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Von nächsten Sonntag den 3 Mai ab wird für
die Sommermonate in unserer Kirche der Frühgottes
dienst eingerichtet werden welcher um 8 Uhr seinen An
fang nimmt wogegen der Abendgottesdienst in Weg
fall kommt

Der Gemeindekirchenrath v U L Frauen
v Förster

Nichtamtlicher Theil

Halle den 27 April
Die engere Versammlung des preußischen Staats

raths hat unter Vorsitz des Kronprinzen und in Gegen
wart des Reichskanzlers die Berathung der Börsensteuer
fortgesetzt und sich mit 20 gegen 10 Simmen für eine
prozentuale Börsensteuer entschieden Ein Unterschied
zwischen Zeit und Kassengeschäfte foll nicht gemacht die
Kontrole soll im Schlußnotenzwang bestehen Ferner
soll die Versammlung noch eine Resolution angenommen
haben welche bei Einführung der Börsensteuer die gleich
zeitige Einführung einer mäßigen Abgabe von Quit
tungen anregt

Der Reichstag berieth Sonnabend die Anträge zum
Sperrgesetz betreffend die Nachweise für Einfuhren in
Folge von Verträgen welche vor dem 15 Januar d I
abgeschlossen worden Die Kommission hat gegenüber der
die Beweismittel beschränkenden Verordnung des Bundes
raths beschlossen alle in der Civilprozeßordnung zulässi
gen Beweismittel zu gestatten das Haus nahm diesen
Antrag an Staatssekretär von Burchard bestätigte daß
der Bundesrath damit einverstanden sei hielt aber eine
gesetzliche Feststellung dieser Bestimmungen für überflüssig
In letzterer Hinsicht wurde ihm aber von verschiedenen
Seiten widersprochen Alsdann wurde die zweite Lesung
der Zolltarifvorlage fortgesetzt Für Zwirn aus Rohseide
bisher 100 M schlug die Kommission einen Zoll von

200 Abg Marbe von 300 M vor Die Abgg Trim
born und Penzig empfahlen es bei dem jetzigen Zoll zu
belassen Der Vorschlag der Kommission wurde ange
nommen Für seidene Waaren Spitzen Stickereien be
steht jetzt ein einheitlicher Zollsatz von 600 M die Re
gierungsvorlage will den Zoll für Spitzen auf 800 M
erhöhen die Kommission will die seidenen Waaren in
zwei Kategorien theilen ungemusterte 600 M gemusterte
zwei und mehrfarbige 800 M Abg Trimborn will
eine andere Scheidung vornehmen Seidenwaaren mit Me
tallfäden mit 1000 M die übrigen mit 500 M Zoll
belegen Der Kommissionsantrag wurde angenommen
Die Zollerhöhungen für seidene und Spitzenkleider Schmuck
federn künstliche Blumen Uhren Bastwaaren u a wur
den ohne Debatte genehmigt die Zölle für Leder in die
Kommission verwiesen Bei dem von dem freikonservativen
Abg Merbach eingebrachten Antrag eines Kohlenzolles
wurde die Beschlußfähigkeit des Hauses angezweifelt Die
Auszählung ergab die Anwesenheit von nur 164 Mit
gliedern also Beschlußunfähigkeit worauf die Verhandlung
auf Montag vertagt wurde

Das Abgeordnetenhaus nahm Sonnabend die dritte
Berathung der Kreis und Provinzialordnuug für Hessen
Nassau vor In der Generaldebatte erklärte Abg Büchte
mann daß die deutsch freisinnige Partei gegen die Gesetze
stimmen werde wenn ihre wichtigsten Anträge auch in
dritter Lesung abgelehnt würden Auch Abg Wißmann
gab eine entsprechende Erklärung für die Mehrzahl der
nasfauischen Abgeordneten ab Alsdann wurde die Kreis
ordnung in allen wesentlichen Punkten nach den Beschlüssen
zweiter Lesung angenommen Zu K 42 hatte Abg Wirth
wiederum den Antrag eingebracht an Stelle der Wahl
verbände der größeren Grundbesitzer der Landgemeinden
und der Städte die Gemeinden bezw die Gemeindever
tretung zu Wahlkörpern für die Kreistage zu machen
In namentlicher Abstimmung wurde der Antrag mit 191
gegen 101 Stimme abgelehnt dafür stimmten die Deutsch
freisinnigen und ein Theil des Centrums und der Na
tionalliberalen Gegen das Gesetz im Ganzen stimmten
dann Freisinnige und Centrum Zu der Provinzialord
nung lag wieder der Antrag Beifert auf Ausschluß sämmt
licher Regierungsbeamten von der Wählbarkeit zum Pro
vinziallandtag vor sowie der Antrag Lieber auf Aus
schluß der Landräthe sofern sie nicht dem Wahlverbande
der Großgrundbesitzer in ihrem Kreise angehören Es
entstand darüber eine längere Debatte Abg Rickert der
früher entschieden für die passive Wahlfähigkeit der Re
gierungsbeamten eingetreten war suchte zu erklären warum
er jetzt den entgegengesetzten Antrag unterschrieben habe
das geflissentliche Hineintragen der Politik in die Selbst
verwaltung seitens des Ministers von Puttkamer nöthige
ihn dazu Die Anträge Beisert und Lieber wurden ab
gelehnt letzterer in namentlicher Abstimmung mit 159
gegen 136 Stimmen Der Rest der Provinzialordnung
wurde angenommen Ebenso wurden in dritter Lesung
die Vorlage über die Erweiterung der dem Finanzminister

ertheilten Ermächtigung bezüglich der Anleihen verstaat
lichter Bahnen die Gesetzentwürfe über die Cantonsge
fängnifse in der Rheinprovinz und das Spiel in aus
wärtigen Lotterien angenommen Nächste Sitzung Don
nerstag Antrag Hüne

Ueber die Wiederbesetzung derErzbisthümerKöln
und Posen wird der Germania aus Rom geschrieben

Die Kongregation der außerordentlichen kirchlichen Ange
legenheiten hat am letzten Freitag über die Personen der

künftigen Erzbischöse von Posen und Köln definitiv ent
schieden Alle Kardinäle mit Ausnahme eines einzigen
haben sich für fofortige Erledigung der Personenfrage
ausgesprochen Kardinal Graf Ledochowski befürwortete
die Beschleunigung dieser Angelegenheit am lebhaftesten
Die Germania fügt hinzu Soweit wäre die Besetzungs
frage für beide Erzbisthümer spruchreif wenn die preu
ßische Regierung den Kandidaten des h Stuhles für das
Erzbisthum Posen acceptirt Leider fehlt aber noch das
EinVerständniß Preußens mit der Person des künftigen
Erzbischoss von Posen wiewohl Herr von Schlözer so
gleich nach jener Sitzung am vorigen Freitag eine lange
Depesche über diese Angelegenheit nach Berlin geschickt
hat Eine Verständigung über die prinzipiellen kirchlichen
Fragen soll erst nach der Veröffentlichung der Namen der
Erzbischöse von Köln und Posen versucht werden Ver
handlungen über die Anzeigepflicht werden gleichzeitig mit
der Frage über die Vorbildung und Erziehung des Klerus
sowie über die kirchliche Jurisdiktion angeknüpft werden

Londoner Meldungen bezeichnen die Situation als
weniger gespännt Der russische Botschafter hat fortge
setzt Unterredungen mit Lord Granville und betont wie
derholt die Wünsche seiner Regierung für die Erhaltung
des Friedens indem er jede Absicht eines Angriffs auf
Herat in Abrede stellt Der Emir besteht hartnäckig da
rauf daß englische Truppen fein Land nicht durchschreiten
sollen da er sich für stark genug erklärt Herat auch ohne
englische Hilfe gegen die Russen zu halten Das englische
Kabinet glaubt demnach daß falls es dennoch zum Kriege
kommen follte der erste Kanonenschuß in Europa fallen
würde Die Times sagt in der schwebenden Frage
wegen Afghanistan sei keine wesentliche Veränderung ein
getreten Hierbei erneuert das Blatt seine Vorwürfe
gegen Rußland das geflissentlich alles vermeide was den
Kring abzuwenden geeignet fei Dem Standard wird
aus Tirpul vom 22 d M gemeldet Hier eingegangenen
Nachrichten zufolge werden weitere große russische Trup
penkörper vom Kaspischen Meere nach der afghanischen
Grenze dirigirt

Die Moskauer Zeitung weist darauf hin daß der
Emir von Afghanistan in der Neigung zu einem Bünd
nisse mit England in ganz Afghanistan vereinzelt dastehe
und plaidirt entschieden für einen friedlichen Ausgleich
zwischen England und Rußland Es wäre Englands wie
Rußlands würdig und ihren wahren Interessen förderlich
wenn die zwischen ihnen schwebenden Mißverständnisse
nicht zu einem Bruche sondern zu einer Verständigung
führten nicht zum Kriege dessen Ausgang nicht voraus
zusehen sei sondern zu einem guten dauerhaften Frieden
dessen Nutzen klar sei Wie groß wären diese Resultate
wenn die Schwierigkeiten beigelegt werden und als Basis
einer neueren besseren englisch russischen Politik dienen
könnten befreit von einer unnützerweise erschöpfenden ge
genstandslosen Rivalität Dies wäre ein wahrhaftes Ver
dienst Englands und Rußlands besser als jeglicher Sieg
Die Moskauer Zeitung meint zwischen Rußland und
England könne nicht nur ein mehr oder minder erträg
licher W0ÄU8 vivtzlläi sondern auch eine Freundschaft
herbeigeführt werden welche für Beide gleich nützlich sei
und besser als die Waffen ihre beiderseitigen Interessen
beschützen würde Schon angesichts der Möglichkeit eines
solchen Ausgleichs sollte man nicht mit dem Säbel
rasseln

Der Herzog von Connaught welcher am Sonnabend
Simla verließ um nach England zurückzukehren ist durch
ein Telegramm aus London nach Simla zurückberufen
worden Wenn auch das Telegramm keine politischen
Nachrichten enthalte sei aber angedeutet daß die Aus
sichten sehr kritische seien Der Vizekönig Lord Dufferin
hielt einen längeren Militärrath ab wie es heißt wäre
beschlossen worden eine Truppenmacht in Quettah zu
konzentriren

Bezüglich der egyptischen Affaire des Bosphore
Egyptien wird aus Kairo telegraphisch gemeldet daß der
französische Generalkonsul seine Abreise um 24 Stunden
verschoben hat Die Bemühungen für das Zustandebringen



eines Arrangements dauern fort als Vermittler bei den
bezüglichen Verhandlungen ist der diplomatische Agent
Griechenlands thätig Nach einer offiziellen Mittheilung
die der Journalistentribüne im englischen Unterhaufe zu
ging wäre der französische Geschäftsträger nur instruirt
worden von Kairo nach Alexandrien abzureisen

Bei den in Bordeaux Niort und Pau stattgehabten
Ersatzwahlen zum Senat wurden drei Republikaner ge
wählt Der Herzog von Dseazes und General Bourbaki
unterlagen bei der Wahl

In Rom genehmigte der Senat in einer außerordent
lichen Sitzung die Eisenbahnkonventionen mit 113 gegen
36 Stimmen

In Nisch hat die Skupschtina den für das Mi
nisterium des Auswärtigen wegen der Ausgaben bei dem
Empfang des Königs von Rumänien geforderten Nach
tragskredit mittelst Akklamation bewilligt und die Vorlage
betreffend die Abänderung des bürgerlichen Gesetzbuches
im Sinne einer größeren Sicherheit der Handeltreibenden
angenommen Die Skupschtina nahm ferner die Konsular
konvention und den Handelsvertrag mit Belgien an

Das Truppendetachement der Vereinigten Staaten
welches wegen Bedrohung des Eigenthums amerikanischer
Bürger durch die Insurgenten gegen letztere eingeschritten

war hat die Stadt Panama besetzt und wird bis zur
Ankunft der Regierungstruppen daselbst verbleiben
Mehrere Führer der Insurgenten wurden verhaftet Nach
neueren Telegrammen haben die Insurgenten gedroht
amerikanisches Eigenthum anzugreifen Ein Truppen
detachement der Vereinigten Staaten ist gegen die Insur
genten vorgegangen und hatte aus dieselben geschossen
Die Insurgenten wurden zerstreut und verloren 1 Todten
und 3 Verwundete Der General Aizpurn und andere
Führer der Insurgenten wurden gefangen genommen Der
französische Konsul hat gegen das Vorgehen des ameri
kanischen Befehlshabers Protest erhoben

In Ottowa gerieth die Truppenabtheilung unter Gene
ral Middleton 15 Meilen oberhalb Battouches bei dem
Passiren eines Hohlweges in einen Hinterhalt Hierbei
wurden einige Soldaten getödtet etwa fünfzig verwundet
Die Insurgenten steckten darauf die Prairie in Brand
der Regen löschte jedoch die Flammen Den Kolonial
truppen gelang es schließlich den Hohlweg zu besetzen

Tages Chronik
Der Kaiser arbeitete am Sonnabend kurze Zeit mit

dem Chef des Civilkabiuets und unternahm dann eine
Spazierfahrt Um 5 Uhr fand bei den Majestäten Fa
milientafel statt an welcher die Kronprinzliche Familie
sowie die erlauchten Gäste der Kronprinzlichen Herr
schaften Theil nahmen Am Abend wohnte der Kaiser
der Vorstellung im Opernhause bei Nach dem Schluß
derselben war im Königlichen Palais eine kleine Theege
sellschast Gestern Vormittag nahm der Kaiser mehrere

Die Heimstätten unserer Nachtigall
Wenn der Frühling auf die Berge steigt

Und im Sonnenstrahl der Schnee zerfließt
Wenn das erste Grün am Baum sich zeigt
Und im Gras das erste Blümlein sprießt
Wenn vorbei im Thal nun mit einem Mal
Alle Regenzeit und Wiuterqual
Schallt es von den Höh n bis zum Thale weit
O wie wunderschön ist die Frühlingszeit

Wenn am Gletscher heiß die Sonne leckt
Wenn die Quelle von den Bergen springt
Alles rings mit jungem Grün sich deckt
Und das Lustgetön der Wälder klingt
Lüfte lind und lau würzt die grüne Au
Und der Himmel lacht so rein und blau
Schallt es von den Höh n bis zum Thale weit
O wie wunderschön ist die Frühlingszeit

Diese so verherrlichte liebliche und hoffnungsreiche Ver
jüngung der Natur dieses zur Entfaltung drängende
Keimen und Sprießen diese Rührigkeit aller Geschöpfe
ihrer Daseinslust Ausdruck zu geben dieses Vollgefühl
der Lenzesfreude sie erhalten belebend und erhebend wie
sie auf das Gemüth des Menschen wirken höhere Weihe
erst durch die Empfindungen welche zu ihnen gesellt das
Lied der Nachtigall in des Menschen Brust hervorruft
Die Nachtigall ist daher zu allen Zeiten und von allen
Völkern insbesondere von den tief und innig fühlenden
Deutschen als bevorzugter Liebling geschätzt und gefeiert
worden

Nachtigall ich hör dich singen
s Herz im Leib möcht mir zerspringen
Herzige Frau Nachtigall
Sei gegrüßt viel tausendmal
Sei gegrüßt sei gegrüßt
Sei gegrüßt viel tausendmal

heißt es in einem jener schönen alten Volkslieder die
leider in unserem der Beschaulichkeit des Daseins keine
Muße mehr gönnenden Zeitalter mehr und mehr der Ver
staubung anheimfallen und in seiner ausdrucksvollen Weise
malt Fritz Reuter mit der Wärme seines Empfindens das
Entzücken des Nachtigallensanges in den wenigen Zeilen

Ei ei da ist sie wieder
Wie legen sich die Nachtigallenlieder
So trostvoll doch an s Menschenherz
Als wenn sie mit der Sehnsucht Klängen
Vom Himmel zu uns niederdrängen
Zu zieh n die Seele himmelwärts
So süßgewaltig ist ihr Ton

Wer würde daher nicht mit voller Theilnahme einigen
naturwissenschaftlichen Ausführungen folgen welche in
Form einer Reihe von Fragcbeantwortungen Ebeling kürz
lich in der Magdeburger Zeitung veröffentlicht hat Jn

Vorträge entgegen Demnächst hatten die Generäle von
Etzel und von Dresky die Ehre des Empfanges und
unternahm hierauf der Kaiser eine Ausfahrt Das Diner
nahmen die Majestäten gestern im Königlichen Palais
allein ein Die Kaiserin hat gestern Vormittag dem
Gottesdienste in der Kapelle des Augusta Hospitals beige
wohnt und am Nachmittage eine Spazierfahrt unter
nommen Der Kronprinz und die Kronprinzessin
begaben sich gestern Vormittag mit den Prinzessinnen
Viktoria Sophie und Margarethe und der Herzogin Max
Emanuel von Bayern nach Potsdam um die dortigen
Sehenswürdigkeiten in Augenschein zu nehmen Um
4 Uhr erfolgte die Abfahrt von Potsdam nach Berlin
Später fand im Kronprinzlichen Palais ein Diner von
etwa 40 Gedecken statt Der Kronprinz hatte am ge
strigen Vormittage mit anderen hohen Herrschaften dem
Gottesdienste im Dome beigewohnt

Dem Vernehmen nach wird am 6 Mai im engsten
Familienkreise im Palais des Prinzen und der Prinzessin
Friedrich Karl am Wilhelmsplätze hie Vermählungsfeier
der verwittweten Prinzessin Heinrich der Niederlande
Prinzessin Marie von Preußen mit dem Prinzen Albert
von Sachsen Altenburg stattfinden Am nächsten Tage
gedenkt dann das neuvermählte Paar nach München zu
reisen

Gegenüber dem energischen Dementi welches Staats
sekretär Herzog der Nachricht er werde nach Samoa
gehen entgegengesetzt hat schreibt man dem Deutschen
Tageblatt so viel sei wahr daß Herr Herzog das
Direktorat der deutschen Unterhandlungen in einem Theile
der Südsee zu übernehmen sich bereit erklärt habe
Waren das die Glocken welche das Hamburger Matt

hatte läuten hören
In Darmstadt fand am Sonnabend die Konfirmation

des Erbgroßherzogs in Gegenwart der Königin von Eng
land der Prinzessin Beatrice des Großsürsteu Sergius
und der Frau Großfürstin statt Der Kaiser ernannte
den Erbgroßherzog zum Sekondelieutenant a la 8mts
im 1 großherzoglichen Leibgarde Regiment No 115

Der Reichskanzler Fürst Bismarck hat wie das Os
nabrücker Tageblatt meldet das ihm von der dortigen
Stadt verliehene Ehrenbürgerrecht angenommen und den
städtischen Behörden in einem verbindlichen Schreiben
seinen Dank dafür ausgesprocheu

Eine interessante Ausstellung und zwar die der
künstlerischen Festgaben znm 70 Geburtstage des Reichs
kanzlers wird im großen Festsaal des Architektenhauses
für den Anfang Mai vorbereitet Die Ausstellung wird
die Adressen und Ehrenbürgerbriefe sowie die künstlerisch
geformten Gaben umfassen Die Bestimmung über die
Verwendung des Ertrages aus den Eintrittsgeldern hat
sich Fürst Bismarck vorbehalten

Für Bismarck hat auf den Glückwunsch von dreißig
ehemaligen Mitgliedern der Erb Kaiser Partei des deut
schen Parlaments zu Frankfurt zu Händen des Geheimen
Raths Beseler folgende Antwort ertheilt Ihre wohl
wollenden Worte der Anerkennung meiner politischen Thä

dem wir denselben nachstehend Raum geben sei ihnen nur
der Hinweis auf den Brauch der Italiener hinzugefügt
die Nachtigall gleich anderen Singvögeln Anzufangen um
sie als Leckerbissen zu verspeisen Beklagenswerther aber
noch als diese Rohheit ist der Umstand daß wir dieselbe
nicht als eine barbarische bezeichnen dürfen denn wir
machen es mit den Drosseln diesen nächst bedeutenden
Sängern norddeutscher Gebüsche und Wälder genau eben
so Das ist die garstige Kehrseite des Schaustücks

Die Winterquartiere der Nachtigall sind zu suchen in
Nordafrika und Westasien im grünen fruchtbaren Nilthal
in der vom waldigen Atlas durchzogenen Berberei in
Syrien und Kleinasien Von dort kehrt der ziemlich em
pfindliche Sommervogel nach der alten Wanderordnung einem
festen Naturgesetz nach dem ersten Drittel des April in
den meisten Jahren in der Nacht vom 15 auf den 16
des Monats zurück Seine Ankunft fällt bei normalen
günstigem Witterungsgange zusammen mit der nahezu
vollen Belaubung der Weißdornbüsche zu denen er sich
wie die Wahrnehmungen lehren der Deckung der Nahr
ung und des Nistens wegen am liebsten hält mit dem
Erblühen der Stachel und Johannisbeeren dem Stäuben
der Bruchweide und Birke dem Erblühen der Süß und
Traubenkirsche der Vollblüthe der duftigen Veilchen und
Muskathyazinthen n f w Mit der Nachtigall zugleich
erscheint der Wendehals der sangreiche Plattmönch und
die gelbe zierliche Bachstelze Vollbelaubtes Buschwerk
reichlich lebendig gewordenes Erdgewürm eine durchschnitt
liche Tagestemperatur von etwa 12 Grad Wärme sind
die nothwendigen Bedingungen für den Rückzug jener
Vögel insbesondere der Nachtigall

Die Männchen kommen in der Regel süns bis acht
Tage früher an als die Weibchen Vor der Ankunft dieser
werden bereits die Standorte bestimmte einige hundert
Schritt im Umfange haltende Brutbezirke abgegrenzt wo
bei es oft zu hitzigen Kämpfen kommt Das Brutrevier
wird gegen jeden Eindringling seiner Art erbittert ver
theidigt Die Stärkeren vertreiben die Schwächeren und
setzen sich an den landschaftlich schönsten und damit zu
gleich uahrungsreichsten Plätzen fest Da sich die Nach
tigallen am ersten Tage nach ihrer Ankunft ganz still
tief im Gebüsch oder am Boden halten so werden sie
wohl nur von Wenigen bemerkt Nur in wenigen kurzen
Strophen lassen sie sich vernehmen erst mit dem Heran
nahen der Weibchen werden sie lauter denn aller Vogel
sang ist Paarungsruf Die augekommenenen Vögel er
scheinen namentlich an rauhen Tagen gern an Stellen
wo durch Wegnahme alter Laubhaufeu der Boden ent
blößt wird an Erdmagazinen auf Grabeland um das

tigkeit sind sür mich von um so größerer Bedeutung als
sie ans dem Munde von Männern kommen welche von
Anbeginn unseres parlamentarischen Lebens mit stets
gleicher Hingebung für die Einigung unseres Vaterlandes
eingetreten sind

Karlsruhe 25 April Der Erbgroßherzog ist
nach Wien gereist

Ein neuer Beitrag zur Shakespeare Literatur
wird demnächst herausgegeben werden nämlich das hand
schriftliche Tagebuch eines Vetters des Dichters welcher
Stadtschreiber von Stratsort war und von 1613 1616
sich damit befaßte die Versuche niederzuschreiben die von
verschiedenen Seiten gemacht wurden das Gemeindeland
von Stratsort abzuzäunen und dadurch in Privatbefitz zu
bringen Da der Dichter selbst Zehentanrechte auf dieses
Land hatte so hat das Tagebuch abgesehen von seiner
kulturgeschichtlichen Wichtigkeit eine ganz besondere Be
deutung denn Shakespeare verbrachte eben jene drei Jahre
vor seinem Tode 1616 in Stratsord Das Buch wird
die autotypirte Wiedergabe der Folioseiten der Handschrift
ferner eine Abschrift von Seite der Sachverständigen des
British Mnseums eine Einleitung von vr Jngleby und
eine Reihe bisher nicht veröffentlichter erklärender Schrift
stücke enthalten

Aus Fordon Kr Bromberg 21 April meldet
die Ostd Pr Vorgestern stierte die Eiuwohner
samilie des Herrn R auf Wilhelmshöhe Kindtanfe
Einige Gäste wollten tanzen der Fcsigebcr wollte dies
aber nicht zulassen worauf einer sagte Warte Dui
sollst heute noch koche und braten dann entfernten sie
sich Gegen Morgen um 3 Uhr als Alles schlief steckten
sie das Hans an Die Frau vermochte nur sich und
ihren Kindern das nackte Leben zu retten während der
Mann verbrannte Durch das Feuer sind ächt Familien
obdachlos geworden Den Bemühungen des Gendarm
Gorszynski gelang es den Anstifter des Brandes in der
Person des Knechtes Anton Mosaik zu ermitteln In
einem mit ihm angestellten Verhör gab derselbe zu mit
dem in den Flammen umgekommenen Einlieger R in
Streit gerathen zu sein und das Haus angezündet zu
haben

Am Donnerstag Nachmittag um 2 Uhr ereignete
sich auf der Donau bei der Station Duna Szekesö eim
beklagenswerther Unglücksfall Der große Personen
dampfer Neptun der Donau Dampffchifffahrts Gesell
schaft gelangte zur Station Szekesö Ehe noch der
Dampfer landen konnte kam demselben ein großer Kahw
entgegen in welchem zehn Bäuerinneu und vier Bauern
saßen Sie mußten wohl gesehen haben daß der große
Dampfer nahe war allein die Ruderer wollten um jeden
Preis vor dem Neptnn landen Als der Kapitän des
Dampfers diese Absicht gewahrte ließ er die Maschine
sofort stillhalten so daß das Schiff auf einem Fleck stehen
blieb Nun stellten auch die im Kahn sitzenden Männer
das Rudern ein und überließen ihr Fahrzeug der Strö
mung damit diese sie um das Dampfschiff herum bringe
Da jedoch gerade an dieser Stelle die Strömung sehr

frei werdende Gewürm kleine Engerlinge Drahtwürmer
Tanfendfüße und Asseln Ameisen kleine Regenwürmer
und Schnecken aufzunehmen

Die Nachtigall ist über ganz Deutschland verbreitet,
fehlt aber in den höheren kälteren Gebirgslagen und in
reinen dichten Nadelholzbeständen Sie findet sich bei
spielsweise im Dorfe Thale am Harz nicht aber auf der
Roßtrappe in den Anlagen des Badeortes Frankenhau
sen im Bärenthal daselbst aber nicht auf dem Rücken
des nur mäßig hohen Kyffhäufers Sie bevorzugt die
Laubholzbestände der Ebene mit mannichsaltigem nied
rigem Gebüsch den Auenwald mit frischem Boden beson
ders wenn er von kleinen Rinnsalen Wassergräben und
Bächen durchschnitten wird Sie siedelt sich gern in der
Nähe von Menschen an weil sie sich dort vor den vielen
Feinden und Verfolgern geschützt weiß also in Lustgärten
und boskettreichen bewässerten Parkanlagen selbst in Baum
gärten fencht gelegener Dörfer wenn sie nur hier und
da genug dichtes Buschwerk Dornen Stachelbeersträucher
u s w hat Die Nachtigall ist unter den echten Busch
oder Strauchvögeln die alle zu ihrer Erhaltung und
Sicherheit viel niederes Gebüsch bedürfen der allerempfind
lichste Wo in Hainen und Parkanlagen die umfangrei
chen dichten uud dunklen Gebüsche stark gelichtet und ab
geholzt oder die hohen schützenden Gräser am Neststande
wiederholt geschnitten werden zieht sie sich zurück und
kehrt dahin nicht wieder

Das Nest der unvergleichlichen Sängerin finden wir
nur selten in Reisighaufen oder todten Zäunen meist in
dichten lebendigen Hecken in mit hohen Gräsern Nesseln
Brombeeren Klebkraut Hopfen u dergl durchwachsenen
und umrankten Büschen In diesem Gestrüpp und Pflan
zengewirr steht das Nest entweder unmittelbar an Boden
oder wenig darüber immer so daß es der Umgebung
wohl anpaßt und gut versteckt ist Mit Vorliebe benutzt
sie in Gärten und Anlagen die kurzen dichten Büsche in
denen durch Zurückschneiden der Häuptstämme 30 60 era
hohe Stümpfe entstanden die durch später aufgeschossene
zahlreiche Triebe dicht umwachsen und oben so verschränkt
sind daß der Einfall des Regens verhindert wird Nach
den Wahrnehmungen vieler Gärtner gefällt betreffs des
Nestbaues der Nachtigall keine Strauchart mehr als der
Zwergpseifenstranch fälschlich Zwergjasmin genannt bi

eoronMu nanns sie sollen dieses Zwergge
sträuch jedem anderen Brüteplatz vorziehen Die straff
aufgerichteten dicht gestellten Stämmchen dieses Zierge
hölzes bilden am Gipfel ein fest geschlossenes Blätterdach
unter welchem das brütende Weibchen durch einen förm
lichen gewölbten Gang erst zum Neste gelangt Es dürfte



reißend ist wurde der Kahn mit solcher Gewalt an den
Schnabel des Neptun geschleudert daß er umkippte und
die vierzehn Insassen unter Angstgeschrei in den Strom
stürzten Neun Personen nämlich sieben Frauen und
zwei Männer konnten gerettet werden zwei Männer und
drei Frauen verschwanden jedoch in den Flnthen So
dann erfolgte die Landung des Neptun in Szekesö
Kaum waren aber die Anker ausgeworfen so wollte die
durch das Unglück erregte Bewohnerschaft das Schiff
stürmen mit Stöcken und Beilen bewaffnet forderten die
Bauern daß der Kapitän ihnen auf das Gemeindehaus
folge Als dieser sich weigerte der Aufforderung Folge
zu leisten nahmen die Bauern eine drohende Stellung
ein und erklärten daß sie die Weiterfahrt des Dampfers
verhindern würden Daraufhin ließ der Kapitän die von
den Bauern ergriffenen Seile ins Wasser gleiten und
der Neptun setzte die Fahrt ruhig bis Baja fort wo
der Kapitän bei dem Stadthauptmanne die Anzeige von
dem Porfalle erstattete und ein Protokoll aufgenommen
wurde Die weitere Untersuchung ist eingeleitet

Das schöne Renaissance Theater zu Nimes in Süd
frankreich ist am 21 d Mts abgebrannt Das Feuer
brach um 5 Uhr Morgens ans Die Flammen bedrohten
auch die Nachbarhäuser und konnten nur mit großer An
strengung bewältigt werden Das Dach des Theaters ist
eingestürzt und das ganze Material vernichtet Es stehen
nur noch die kahlen Mauern Die Ursache des Brandes
ist bis jetzt unbekannt

Der Telegraphe entwirft ein Schaudergcmälde unter
dem Titel xstits LorZia von dem vergifteten Paris
Mitten im Frühlingsschmucke von Paris ertönt der Auf

schrei der Lucreatia Borgia Meine Herren Sie sind
Alle vergiftet denn von 709 Weinproben die im ver
wichenen Monat untersucht wurden ergaben sich nur 198
als ungefälscht der Rest enthielt fremde Stoffe oder
fremde Farben Die Milch ist noch stärker und mit noch
widerlichern Stoffen gefälscht Auch gemahlener Kaffee
Thee besonders Chokolade gemahlener Cacao sind kleine
Borgias und die Pariser sammt und sonders heroische
Mithridates Der Telegraphe ist nicht das erste
und einzige Blatt das einen Nothschrei über modern
französische Nahrungsmittelfälschung erhebt

Eine Singhalesen Karawane ist mit dem Dampfer
Nord Holland im Hafen von Marseille angelangt Die

Karawane wird sich in München dann in Nürnberg
Stuttgart Basel Zürich Gens Paris und zum Schluß
auch in Berlin und Hamburg zeigen Unter den 50
Eingeborenen befinden sich 2 Buddhapriester 2 singha
lesische Zwerge eine siughalcsische Schauspielertruppe Mas
kentänzer Elephantenfänger Schlangenbeschwörer Scha
manen oder Teufelstänzer Stelzentänzer Frauen Kin
der n s w Interesse dürfte auch die aus 1000 Num
mern bestehende ethnologische Sammlung erregen

Am vergangenen Freitag Morgen spielte sich in Paris
vor dem Gefängniß La Roquette der Schlußakt des Dra

sich also empfehlen dieses niedrige und überaus buschige
Ziergehölz mit Rücksicht auf die Nachtigall viel für Ver
pflanzungen namentlich an Teichufern und bei Fontänen
zu verwenden

Was kann nun zur Anlockung und Ansiedelung der
Nachtigall in Gärten Anlagen und Hainen geschehen
In erster Linie ist es nothwendig daß in den Nestrevie
ren zu denen sie alljährlich treulich wiederkehren auf
größeren Flächen das im Herbst abgefallene eine Boden
decke bildende Laub liegen bleibt Zur Zeit der Rückkehr
im wetterwendischen April in dem winterliche Rückfälle
Nachtfröste und Schneegestöber keine Seltenheit sind mag
am oder im Gesträuch hier und da mit der Harke die
Bodenoberfläche aufgelockert und dort die Leckerbissen des
viellieben Sängers Ameisenpuppen und Mehlwürmer ver
streut werden Man suche all das verschiedene kleinere
und größere behaarte und befiederte Raubzeug Wald
mäuse Wiesel Marder die bösen Katzen auch Hunde
besonders Spitze und Pinscher Neuntödter Krähen und
Elstern Häher u s w vom Daheim des Sängers fern
zuhalten Zu den Lebens und Wohlseinsbedingungen
der Nachtigall gehört ferner ein Wasserbecken ein kleiner
Springbruunnen die frischen Trunk bieten und ein kühles
Bad ermöglichen Man verstreue auch bei der Ankunft
am Standort dürre lange Grasblätter und GeHalm z B
von Schmielen und Federgras Rispen von Sandschilf
und Rohr Olgarnfafern Raffiabast Pferdehaar und des
gleichen alles Stoffe die besonders gern zum Nestbau
verwendet werden Die gewiesenen Aufsichtsbeamten in
Gartenanlagen und Forsten mögen in der Frühe des
Morgens während der Zeit des schönsten Sanges die
zugleich die Brutzeit ist etwa von Mitte April bis gegen
Johannis hin scharfe Ausschau halten nach den schlimmsten
von allen Nachtigallenräubern den Vogelfängern Die
arglose und zutrauliche Nachtigall ist unschwer zu fangen
Schon vor Sonnenaufgang legen sich jene rücksichtslosen
habgierigen Jäger und Händler am Gesangsplatze in den
Hinterhalt um den Sänger zu verhören scharren mit
Tagesanbruch den Boden auf legen das verhängnißvolle
grüne Schlagnetz mit dem lebenden Mehlwurm am Stell
holz nieder ein Augenblick nur noch der köstliche
Sänger der eben den neuen Tag froh begrüßt fliegt
herab ein Ruck und ein Schlag der Vogelbandit
steckt Sänger und Garn in seine weite Tasche Durch
gewisse Matadore unter den Vogelfängern sind wie das
Baldamus und Ruß in ihren Vogelschriften ausführen
manche Gegenden in kurzer Zeit vollständig entvölkert
worden Auch bei uns giebt es Vogelfänger die ihr
leidiges Gewerbe meisterlich verstehen Ihr Wohlge
sinnten alle wahret die Sänger insbesondere die Nachti
gall den Liebling aller Menschen

mas Ballerich ab das bekanntlich in Paris vor einigen
Monaten so großes Aussehen machte Dort wurde näm
lich Gamahut der Hauptmörder der Frau Ballerich der
Mutter der beiden Polizeibeamten hingerichtet welche des
Nachts in die Redaktion des Lri än xsupls eingefallen
waren um Jules Vallös zu ermorden Gamahut starb
mit ziemlich großer Ruhe

In Kronstadt zog am 20 April eine originelle
Prozession durch die Straßen der Stadt 30 40 Wei
ber folgten einer Frau die eine große Bibel mit Gold
beschlagenem Einbande auf dem Kopfe trug und sangen
Psalmen und geistliche Lieder Die Prozession begab sich
bis zum Hause von Z w wo ein neues Bethaus ein
gerichtet ist hier aber wurde die Frau von der Polizei
in Empfang genommen und in einer Droschke abgeführt
Während der ganzen Tour die sie nun in Gesellschaft
eines Polizisten zurückzulegen hatte segnete sie alle ihr
Begegnenden mit dem Zeichen des Kreuzes Ferner
berichtet das dort erscheinende Blatt daß seit einiger Zeit
in den Kirchen Kronstadts Klikuschi auftreten Personen
die wahrend des Gottesdienstes Lärm machen und schreien
und dadurch die Andächtigen stören wie es u A auch
während der Methodiusseier geschah

Wie über London gemeldet wird stieg im Thale des
Medicin Flusses in Kansas eine Wasserhose auf wie sie
in solcher Gewalt noch nie beobachtet wurde Durch die
Wasserhose entstand eine Hochfluth welche mehrere Dörser
überschwemmte und über 500 Häuser vollständig zerstörte
Zahlreiche Menschenleben sind zu Grunde gegangen Es
wurden bisher 50 Todte ermittelt

Dem fünften Jahresberichte der Gefellschaft zur Ver
hütung der Blindheit in London ist endlich das Ergebniß
der vom vierten Kongreß für Gesundheitspflege in Gens
angeregten Preisschriften über die Ursachen der Blindheit
und deren Verhütung zu entnehmen nachdem dasselbe aus
dem Kongreß im Haag nicht bekannt gegeben werden konnte
Es kann mit Freuden darauf hingewiesen werden daß von
den drei preisgekrönten Arbeiten zwei von deutschen Ge
lehrten herrühren Dr Ernst Fuchs ein geborener Oester
reicher und Professor an der Universität Lüttich erhielt
den Preis der englischen Gesellschaft zur Verhütung der
Blindheit während I r Wilbrand Augenarzt in Hamburg
welcher sich bereits durch mehrere ophthalmologische Ar
beiten rühmlich hervorthat den Preis der Internationalen
Gesellschaft zur Verbesserung der Lage der Blinden davon
trug Außerdem erhielt eine Arbeit von Dr Mules in
Manchester ein Anerkennunasdiplom der letztgenannten
Gesellschaft

Aus Terlan 16 d M wird dem Burggräfler
geschrieben Noch ungefähr drei Wochen und der schiefe
Thurm von Terlan neben seinem Kollgen zu Pisa in der
Richtung ein Weltwunder ist dem Erdboden gleich gemacht
Bereits steht nur mehr ein etwa 8 bis 10 Meter hoher
Stumpf und mahnt den Beschauer an die Vergänglichkeit
alles Irdischen Es herrscht jetzt insgemein die Ansicht
daß Jene Recht hatten welche behaupteten der Thurm
sei nicht schief gebaut worden sondern nur gesunken und
sinke immer mehr Jene welche beim Abbruch desselben
ihre Beobachtungen machten wollen entdeckt haben daß
das Bauwerk noch während der Zeit des Abbruches ge
sunken sei Die Umwohner sind sämmtlich froh von
ihrem bedrohlich dastehenden Nachbar besreit worden
zu sein

Auf der Insel Java hat ein Ausbruch des Vulkans
Smeroe stattgefunden der ungeheure Verwüstungen an
richtete namentlich wurden viele Kaffeepflanzungen ver
nichtet Auch Menschenleben sollen zu Grunde gegangen sein

Auf dem Nordbahnhofe in Bukarest wurde am Sonn
abend als der Ministerpräsident Bratiano sich eben nach
seinem Landhause in Florica begeben wollte ein Mann
verhaftet der schon seit mehreren Tagen wegen seines ver
dächtigen Benehmens polizeilich überwacht worden war
Der Verhaftete befand sich im Besitze eines an Bratiano
gerichteten Todesandrohungen enthaltenden Schreibens
sowie eines geladenen Revolvers und mehrerer Reservepa
tronen derselbe hat wie ermittelt ist schon früher mehrere
Strafen erlitten

Vapetvll
in den neueste Dessins und in großartiger

Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

45 gr Ulrichstrafte 45
IM Tapeten in Nestern bis u 20 Stück

unterm Einkaufspreis

Tages Kalender
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 11 /zU

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der

l iKlinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr, Vorm von 8 9 Uhr
I ßund Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr

und Nachm von 3 4 Uhr, Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr, Vorm von 7 8j Uhr und Nachm von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vorm von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr, täglich von 9 11 von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik sür Nervenkranke Magdeburgerstr, Mittwochs und
Sonnabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichstr 10
Vorm von 8 12 U Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Mnseen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der chemal Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg
gl UnivcrsitätS Suratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr

Städtische statt siir Arbeitsnachweisung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervflegungöstatio 1 sür fremde Reisende ebendaselbst

Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Herberge zur Heimath Mauerzasse ö
Börsenversammlnng Vorm 8 im Stadtschützeuhause
Kaufuuwn verein Abends j8 Kaufmännisches Rechnen
Litteraria Ab 8 im goldenen Ring
Techniker Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Hotel Preußischer Hof
Lehrer Verein Halle Ab 3 im Gambrinus

rends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 8j in der
Elsässer Taverne Rathhausgasse

verein selbst konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Schachllub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Tang uns Alang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen

esangverein ri n Ab 8j UebunMlunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer zither Elnb Ab 8 Verfammlungs Abend bei Herrn Nesse in der

Stadt Berlin Leipzigerstr,
Verein Harmonie Ab 8 Uebungsstunde im Cafe David
Halle sches Vollsbad Leipzig ftr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Uhr Ab

Einzel B d IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 25 April

Aufgeboten Der Hauptmann und Kompagnie Chef Victor
Carl Cvnrad Felix Bünte Halle und Sophie Rosanna Auguste
Elisabeth Himly Dresden

Eheschließung Der Lohgerberund Lederhändler Friedrich
Leopold Keitel Spitze 12 und Hermine Pauline Louise Ballin
Leipzigerstr 91 Der Schneider Friedrich Wilhelm Halbig
Bechershof 10 und Auguste Wilhelmine Emilie Heidick Ring
leben Der Brauer Heinrich Adolph Berthold Zimmer
Dessauerstr 2 und Emma Alwine Winzer Martinsgasse 11

Der Kaufmann Carl Friedrich Wilhelm Scherzer Bar
süßerstr 5 und Auguste Margarethe Weineck Klausthorvor
stadt 2 Der Maler Wilhelm Gustav Schade gr Steinftr
73 und Franziska Emma Winkler gr Ulrichstr 21 Der
Kaufmann Louis Friedrich Wilhelm Krüger uud Bertha Pau
line Elisabeth Rümenapp Liudenstr 25 Der Tischler Louis
Ernst Gustav Schöndörf Königstr IS und Caroline Emilie
Auguste Heinemann Mittelstr 10 Der Maurer Carl Paul
Otto Mehl Herrenstr 6 und Wilhelmine Louise Margarethe
Krester Pfännerhohe 12 Der Tischler Gustav Louis
Seifferl kl Brauhausgasse 6 und Caroline Anialie Alwine
Köeppe Unterplan 6

Geboren Dem Eisendreher Heinrich Cicke 4 Vereinsstr
5 ein S Wilhelm Eduard Max Ein uuehel S Mühl
graben 2a Dem Banquier Heinrich Lehmann gr Steinstr
19 eine T Anna Gertrud Ein uuehel S, Mittelwache 4

Dem Schlosser Daniel Ditten Landwehrstr 13 eine T
Jda Bertha Dem Zimmermann Ludwig Heunicke Wörm
litzerstr 30 ein S Franz Paul Dem Former Ferdinand
Schneider Gottesackergasse 10 eine T Friederike Louise
Clara

Gestorben Des Handarbeiter Franz Richter T Clara
Auguste 15 T Saalberg 9 Der Handarbeiter Friedrich
Wilh Andre 33J 23T Klausthorvorstadt 13a Des Brau
meister Franz Ruby T Marie Eva I I 3 M 25 T Dessau
erstr 2 Des Zimmermann Wilhelm Elfte T Wilhelmine

6 M 25 T Harz 31 Des Rentier Albert
Roth Ehefrau Hermine geb Drenckmann 50 I 26 T am
Kirchthor 7 Des verstorbenen Fleischermeister Carl Zwarg
T Elise 14 I 3 M 13 T Oberglaucha 34 Des Bahn
arbeiter Friedrich Rabe T Minna Elsa 6 M 10 T kl Sand
berg 19 Der Schlossergeselle CarlJanke 36 I 3M 5T
Klinjß mäomztau chui AsmäoZim I i uIm Laufe der vergangenen Wache verstärken an Nieren
entzündung 1 Diphtheritis 1 Luftröhrenentzündung 2 Lust
röhrenkatarrh 1 Krämpfen 5 Lungenkatarrh 1 Brustdrüsen
krebs 1 Geisteskrankheit 1 Gehirnschlag 1 Altersschwäche 2
Atrophie 3 Magenkrebs 1 Cronp 1 Schwindsucht 4 Lungen
entzündung 3 Verdauungsstörungen 1 Aeningivs tubsroulos
1 Lrustosroinoin 1 Schlagfluß 1 L lbuininuris 1 Schädelver
letzung 1 Schwäche 1 Unterleibsgeschwulst 1 Erschießung 1
Zusammen 37 Personen worunter 2 in hiesigen Krankenhäusern
verstorbene Ortsfremde

Coursbericht

von t nBerlin 25 April Preuß 4 Confols 103, Preuß4V Confols 103, Sächs 4 Pfandbriefe 102,4S Landschaft
4 Centr Psdbrfe 101,90 Russ Engl 1871 1872er Anleihe
86,50 Russ 1880er Anleihe 75,20 Russ cons 5 1884er
Anleihe 87,75 Ungar Goldrente 76,10 Oesterreich Credit
Aktien 458, Diseonto Comm Antheile 186,50 Deutsche
Bank Aktien 143,25 Darmstädter Bank Aktien 140,90 Mainzer
Stamm Aktien 104,60 Mecklenburger Friedrich Franzbatzn
Stamm Aktien 188,75 Franzosen 485,50 Dortmunder llnion
Stamm Prior 52,50 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 223,
Leopoldshaller St Aktien 92,80 Kurz London 20,425 Oesterr
Noten 161 90 Russische Noten 198 Tendenz matt

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 B 11,3S V 3 5N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4,5sr 7 25V 11V 2N 5 39A 6A 9,11 A, Leipzig 2 57 sr

5 20fr 7 25V Z8 25 V 10,12V H11 30V 1,40N Z3 20N
5 8N S6,15A 7 15A 9 8 A 10 47A 811 A Magdeburg

y 1 Z4N 3 10N 5 50A 8,33AN Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 B
bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
5,40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39V

2 2N S 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8,7 V 10 3 V 1,1 N 4 55 A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 S V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53 A 11 33 A Leipzig 6 52 V 7 9 V Z 8,47 B 9 43 V

S11 7V 11 28 V 1 22N 2,51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
8 23A S8,53A 10 26A All 47A Magdeburg 2 43 fr7 20 V 10 2 V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A
Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V vsu
Eichenberq 1 10 N 5 19 A 8 56 A 10,35 A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A S 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

linlr k siNll Dienstag 6 Uhr Uebung Volkssch Aumeld
sing Mitgl b Renbke Blumenstr 10

7,19 V 9 51V 11 31
10 30A 12 A bis Kötk
11 43 V 2N 5 50A
10 37 A Thüringen

Mater ill lMMA
Repertoire vom 28 April bis 2 Mai

Dienstag den 28 April
Neues Theater Die Andreasnacht
Alts Theater Der Bettelstudent

Mittwoch den 29 April
Neues Theater Das Waldmädchen Silvana
Altes Theater Unbestimmt

Donnerstag den 30 April
Neues Theater König Manfred
Altes Theater Die Leibrente

Freitag den 1 Mai
Neues Theater Marauerite
Altes Theater Pfingsten in Florenz

Sonnabend den 2 Mai
Neues Theater Der Barbier von Sevilla
Altes Theater Marguerite
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Holz Verkaufe
in der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

I Sonnabend den S Mai 1V Uhr
im Mühlholze bei Schkeuditz

circa 5 italienische Pappeln mit 7 üv
10 eschene 165 pappelne 70 erlene
Stangen I/III
8 Hundert erlene Stangen IV Klasse
4 rnü pappelne Kloben
500 rm Unterholz Reisig

II Montag den 4 Mai
im Unterforst Maßlau Schlag XI hinter

Horburg
von 10 Uhr an Nutzhölzer

circa 43 Eichen mit 134 km und aus dem
Unterforst Schkeuditz Schlag V

circa 12 Eichen mit 31 ün
von 1Ä Uhr ab Brennhölzer

circa 36 rw eichene rüsterne Kloben

24 rm Stöcke50 rm Abraum Reisig
III Freitag den 8 Mai 10 Uhr

in der Dölaner Haide Jagen 71 und 58
auf der Salzmünder Chaussee

circa 100 rw sichtenes Reisig aus Jagen 79
280 kieferne Baumstämme mit 204 kin

Schkeuditz den 25 April 1885
Königliche Oberförsterei

Vvkauuwmvduus
Die aus der ali i n RlÄUer vlivi nochvorhandenen als nur vorzüglich gearbeitete lt i e n

Hvrrvi und V url 1vi undl sowie sollen nunmehr um so schnell wie möglich zu
räumen i VaxprvlHv im Lokale Kr S ausverkauftwerden

Bekanntmachung
Eisenbahn Direktions Bezirk

Magdeburg
Umbau Bahuhof Halle

Die Erdarbeiten auf dem Güterbahnhof
Halle 70000 ebm Boden zu lösen in den
Arbeitszug zu laden zu entladen und ein
zuplaniren sind zu vergeben

Das Preisverzeichniß und die Bedingungen
sind gegen Entrichtung von 1,0 Mark
von hier zu beziehen Zeichnungen und
Berechnungen können aus dem Umbaubureau
Empfangsgebäude Halle eingesehen werden

Angebote sind bis spätestens 12 Mai Vor
mittags 11 Uhr mit der Aufschrift An
gebot auf Erdarbeiten für den Umbau des
Bahnhofs Halle portofrei und verschlossen
an Herrn Regierungsbaumeister Königer
Empfangsgebäude einzusenden

Königliche Eisenbahn Baninspektion
C L

Guts Berpachtuug
Ein seit langen Jahren in eigener

Verwaltung gewesenes und in hoher
Kultur befindliches mittelgroßes Gut
zu dessen Uebernahme und intensiven
Fortbetrieb ca 0 15 Mk er
forderlich sind soll sofort unter
conlanten Bedingungen an einen
tüchtigen Mann anf längere Reihe
von Jahren verpachtet werden An
fragen unter I Ss v ssibef I Halle a/SA Gebett ff Betten a Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

Gebrauchte Stiefeln und Schuhe kauft
nur Markt u Hallgassen Ecke

Taglich
frisch gestocheneu

beim Gärtner
Cröllwih Dölauerstraste 6

sind wieder vorräthig auf

Ein Gut bei Nordhausen 108 Morgen
Land guter Boden soll mit sämmtlichem
lebenden und todten Inventar wegen Todes
all sofort für 22300 Thaler bei An
zahlung verkauft werden A Kauf
Preises läßt Besitzer event daran stehen

Morgenröth e Nr i Nordhausen

tiriikM ck
Ilillwelier Verein

kür Ii I Iei bvrKhM u ünMetteMMati MieiMelkelmkt

Villl k0MAUU,Tapyiertr u Deeoratrur
große Brauhausgasse 19

empfiehlt sein Lager selbstgefertigter seiner
Polstermövel Bettstellen und Matratzen

Atelier sür moderne Zimmereinrichtungen nach neuesten Mustern

Wir verzinsen bei uns niedergelegte Gelder mit
S z o bei dreimonatlicher Kündigung
3 o einmonatlicher
SV Vo achttägiger
2/o täglicher Verfügung und im Checkverkehr

Für den Checkverkehr liegen Prospekte an unsrer Casse aus

IlsIImIier Verein
von HtrRKi8 5 4 4

Bekamttmachuug
Die Gewerkeu der kousolidirteu Halle schen Pfäuuerfchaft laden wir zur

diesjährige ordentlichen Gewerken Versammlung

I l IS Zl i A 1 10ii II t I i H Uv 8ergebenst ein

Gegenstände der Beschlußfassung werden sein
1 Bericht der Deputation über die Lage der Geschäfte über die Verwaltung den

Betrieb und die Resultate des Vorjahres
2 Vorlage der Bilanz wie des Revisionsberichts pro 1884 Festsetzung der zu

vertheilenden Ausbeute und Ertheiluug der Decharge an die Deputation
3 Wahl zweier Revisoren zur Prüfung der Bücher nebst den Belägen und der

Bilanz pro 1884
4 Wahl eines Deputationsmitaliedes an Stelle des ausscheidenden Herrn Sanitäts

rath Dr Wille
Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweisen wir auf Z 23

und 24 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legitimation dienenden Ausweise
bez Vollmachten bis spätestens zum 11 Mai dieses Jahres zu Händen unseres Betriebs
Direktors I v z I i eingereicht werden müssen

Halle a/S den 24 April 1885
15 i

der kousolidirteu Halle scheu Psäuuerschast

Äi trQ allen Größen n Sorten
bei Bedarf am billigsten bei

I Albrechtstrafte S8
Gute Federbette sind zu verkaufen

und auch zu vermiethen bei

AI i kl Ulrichstr 8

Qruäe Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Laelisse 6c Zo
Halls a L Magdeburgerstr 51

Möbel wegen Aufgabe der Wirthschaft
verkauft 2 kl gebr noch gute Kochherde
gesucht Scharrngasse IS
1 blüh Cactus u Oleander v Pfännerhöhe 8,IH

Die männlichen Descendenten des Kanzler
vr August Niemeyer und dessen Ehe
gattin Agnes Christiane Wilhelmine
geborene von Köpken bezw des Geheimen
Oberregierungsraths Dr Wilhelm Ludwig
Anton Peruiee in Halle werden zum
Zwecke der Ausübung des Verkaufsrechts
hierdurch benachrichtigt daß der Verkauf
des Hausgrundstücks großer Berlin Nr IS
Band 12 Blatt 432 des Grundbuchs von
Halle erfolgt ist

Nähere Auskunft ertheilt
Rechtsanwalt und Notar Elze

Hausgruudstiick
mit 3000 Mk Anzahlung zu kaufen gesucht
Offerten unter 4VSS an I Barck
H Co erbeten

Anweisung z Ret
tung von Trunk
sucht

W in Reinickendors
vmsoust

Dir Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für des redsltiouellcu wU Juserateuthetl verantwortlich Jultn Munckelt w balle Plötz fche Buchdrucker R Wetschmauu w Hall Hierzu Beilage
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